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In den letzten Jahren ist im Fraunhofer-IBP auf Basis von
Blähglasgranulat, einem Werkstoff aus Altglas, der Glas-
schaum REAPOR® als Sinter-Formkörper entwickelt wor-
den, der sich durch eine Vielzahl günstiger Eigenschaften,
wie Faserfreiheit, chemische Resistenz, Druckfestigkeit,
Temperaturstabilität und durch eine gute Schallabsorption
auszeichnet [1]. Aufgrund seiner haufwerksförmigen, porö-
sen und offenzelligen Glasschaumstruktur (Bild 1) fungiert
REAPOR® als akustischer Absorber, dessen Wirkungsweise
mit einem speziell entwickelten Rechenmodell ermittelt wer-
den kann [2]. Die Materialeigenschaften von REAPOR® kön-
nen gezielt über die Zusammensetzung und die verwende-
ten Korngrößenklassen beeinflusst werden. Im IBP wurde
mit der Pilotanlage zur REAPOR®-Fertigung die technische
Machbarkeit demonstriert und praktische Parameter ermit-
telt. Die Umsetzung in die großtechnische Fertigung erfolgte
durch den Lizenzpartner Liapor GmbH & Co. KG, Hallern-
dorf-Pautzfeld, der seit April 2002 REAPOR® auf einer neu
errichteten Produktionsanlage in Ilmenau herstellt.  

Diskontinuierliche Pilotanlage im 
Technikumsmassstab
Ausgehend von einem einfachen Laborverfahren zur Dar-
stellung von Prüfmustern konnten die einzelnen Prozess-
schritte des Herstellverfahrens auf eine Pilotanlage übertra-
gen werden. Die Abläufe betrafen zunächst die Einwaage
der Blähglasgranulate und den Mischprozess in einem
Zwangsmischer, wobei gleichzeitig als Form- und Sinterhilfs-
mittels Natronwasserglas zudosiert wird. Nach dem Misch-
vorgang erfolgt, gravimetrisch kontrolliert, die Befüllung der
einzelnen Formenkästen, die danach in eine Presse ver-
bracht und während des Pressvorgangs von Heißluft zur
Trocknung und zum Verkleben der Granulate durchströmt
werden. Die so erhaltenen Grünkörper werden aus der Form
genommen und auf das Ofenband eines kontinuierlich be-
triebenen etwa 16 m langen Durchlaufofens gelegt, in dem
der Sinterprozess der REAPOR®-Formkörper innerhalb von
etwa 5 Stunden abläuft. Die Dimensionierung der gesinterten
Platten erfolgt mittels Zuschnitt an Kreis- und Horizontalsä-
gen. Mit dieser Pilotanlage war das IBP in der Lage, die Ver-
fahrensabläufe unter produktionsnahen Bedingungen zu

realisieren. Im Pilotbetrieb wurden die verschiedenen Pro-
zessparameter analysiert und verfeinert, so dass die Ferti-
gung von REAPOR®-Platten als Prototypen eine Tageslei-
stung von etwa 0,7 m3 erreichte.

Umsetzung in einen kontinuierlichen 
Fertigungsprozess
Eine Fertigung von REAPOR®-Platten in Formenkästen ist
unter der Massgabe eines hohen Mengendurchsatzes öko-
nomisch nicht realisierbar. Deshalb wurde das gesamte
Formgebungsverfahren modifiziert und auf einen kontinuier-
lichen Ablauf hin ausgerichtet. Im industriellen Massstab ist
die Grünkörperfertigung als Strangverfahren projektiert.
Hierbei erfolgt in Mischern die Vermengung von Blähglas-
granulat und Natronwasserglas. Über einen nachgeschalte-
ten Schneckenvortrieb wird die Masse in eine speziell kon-
struierte Formgebungsanlage mit umlaufenden Kettenglied-
segmenten verfüllt. Durch die permeable Oberfläche der
Segmente wird Trocknungsluft geführt; bereits nach kurzer
Zeit verlässt ein Endlosstrang die Formgebungsmaschine
(Bild 2). Bei einer Strangbreite von 64 cm werden anschlies-
send bis zu 148 cm lange Grünkörper zugesägt, die
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Bild 1: Mikroskopische Aufnahme des REAPOR® Glasschaum-Gefüges mit
Einkornzusammensetzung (1 bis 2 mm).

Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.5" der IMPRESSED GmbH erstellt.Sie koennen diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 4.0.5 und 5.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de herunterladen.ALLGEMEIN ----------------------------------------Dateioptionen:     Kompatibilität: PDF 1.3     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja     Piktogramme einbetten: Nein     Seiten automatisch drehen: Nein     Seiten von: 1     Seiten bis: Alle Seiten     Bund: Links     Auflösung: [ 600 600 ] dpi     Papierformat: [ 595.276 841.89 ] PunktKOMPRIMIERUNG ----------------------------------------Farbbilder:     Downsampling: Ja     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung     Downsample-Auflösung: 72 dpi     Downsampling für Bilder über: 80 dpi     Komprimieren: Ja     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja     JPEG-Qualität: Mittel     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original BitGraustufenbilder:     Downsampling: Ja     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung     Downsample-Auflösung: 72 dpi     Downsampling für Bilder über: 80 dpi     Komprimieren: Ja     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja     JPEG-Qualität: Mittel     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original BitSchwarzweiß-Bilder:     Downsampling: Ja     Berechnungsmethode: Durchschnittliche Neuberechnung     Downsample-Auflösung: 150 dpi     Downsampling für Bilder über: 165 dpi     Komprimieren: Ja     Komprimierungsart: CCITT     CCITT-Gruppe: 4     Graustufen glätten: Nein     Text und Vektorgrafiken komprimieren: JaSCHRIFTEN ----------------------------------------     Alle Schriften einbetten: Ja     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja     Untergruppen bilden unter: 35 %     Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiterEinbetten:     Immer einbetten: [ ]     Nie einbetten: [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]FARBE(N) ----------------------------------------Farbmanagement:     Farbumrechnungsmethode: Farbe nicht ändern     Methode: StandardGeräteabhängige Daten:     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Nein     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein     Transferfunktionen: Anwenden     Rastereinstellungen beibehalten: NeinERWEITERT ----------------------------------------Optionen:     Prolog/Epilog verwenden: Nein     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Nein     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein     Illustrator-Überdruckmodus: Nein     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Nein     ASCII-Format: NeinDocument Structuring Conventions (DSC):     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja     DSC-Warnungen protokollieren: Nein     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja     EPS-Info von DSC beibehalten: Nein     OPI-Kommentare beibehalten: Nein     Dokumentinfo von DSC beibehalten: NeinANDERE ----------------------------------------     Distiller-Kern Version: 5000     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja     Optimierungen deaktivieren: Nein     Bildspeicher: 524288 Byte     Farbbilder glätten: Nein     Graustufenbilder glätten: Nein     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1ENDE DES REPORTS ----------------------------------------IMPRESSED GmbHBahrenfelder Chaussee 4922761 Hamburg, GermanyTel. +49 40 897189-0Fax +49 40 897189-71Email: info@impressed.deWeb: www.impressed.de

Adobe Acrobat Distiller 5.0.x Joboption Datei
<<     /ColorSettingsFile ()     /LockDistillerParams false     /DetectBlends false     /DoThumbnails false     /AntiAliasMonoImages false     /MonoImageDownsampleType /Average     /GrayImageDownsampleType /Average     /MaxSubsetPct 35     /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode     /ColorImageDownsampleThreshold 1.11111     /GrayImageFilter /DCTEncode     /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged     /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)     /ColorImageResolution 72     /UsePrologue false     /MonoImageResolution 150     /ColorImageDepth -1     /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)     /PreserveOverprintSettings false     /CompatibilityLevel 1.3     /UCRandBGInfo /Remove     /EmitDSCWarnings false     /CreateJobTicket false     /DownsampleMonoImages true     /DownsampleColorImages true     /MonoImageDict << /K -1 >>     /ColorImageDownsampleType /Average     /GrayImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>     /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated (SWOP) v2)     /ParseDSCComments true     /PreserveEPSInfo false     /MonoImageDepth -1     /AutoFilterGrayImages true     /SubsetFonts true     /GrayACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>     /ColorImageFilter /DCTEncode     /AutoRotatePages /None     /PreserveCopyPage false     /EncodeMonoImages true     /ASCII85EncodePages false     /PreserveOPIComments false     /NeverEmbed [ /Symbol /ZapfDingbats /Courier-BoldOblique /Helvetica-BoldOblique /Courier /Helvetica-Bold /Times-Bold /Courier-Bold /Helvetica /Times-BoldItalic /Times-Roman /Times-Italic /Helvetica-Oblique /Courier-Oblique ]     /ColorImageDict << /HSamples [ 2 1 1 2 ] /VSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.9 >>     /AntiAliasGrayImages false     /GrayImageDepth -1     /CannotEmbedFontPolicy /Warning     /EndPage -1     /TransferFunctionInfo /Apply     /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)     /EncodeColorImages true     /EncodeGrayImages true     /ColorACSImageDict << /VSamples [ 2 1 1 2 ] /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Blend 1 /QFactor 0.76 /ColorTransform 1 >>     /Optimize true     /ParseDSCCommentsForDocInfo false     /GrayImageDownsampleThreshold 1.11111     /MonoImageDownsampleThreshold 1.1     /AutoPositionEPSFiles true     /GrayImageResolution 72     /AutoFilterColorImages true     /AlwaysEmbed [ ]     /ImageMemory 524288     /OPM 0     /DefaultRenderingIntent /Default     /EmbedAllFonts true     /StartPage 1     /DownsampleGrayImages true     /AntiAliasColorImages false     /ConvertImagesToIndexed true     /PreserveHalftoneInfo false     /CompressPages true     /Binding /Left>> setdistillerparams<<     /PageSize [ 595.276 841.890 ]     /HWResolution [ 600 600 ]>> setpagedevice



über eine automatisch ablaufende Rollenförderanlage zu der
gasbeheizten Sinteranlage [3] gelangen. In dem ca. 60 m
langen Rollenofen werden die Grünkörper bei einer Tempe-
ratur von etwa 750 °C gesintert und erhalten so ihre charak-
teristischen Eigenschaften. Nach dem Sinterprozess werden
die REAPOR®-Platten in einer Schleifbandanlage auf die ge-
wünschten Dimensionen gebracht und sind stoßsicher in
Kartons verpackt zum Versand fertig. 

Eigenschaften von REAPOR®

Die kontinuierliche Fertigung von REAPOR®-Grünkörpern in
der speziellen Formgebungsanlage mit Kettengliedsegmen-
ten machte eine Umstellung der Rezeptur bezüglich der ver-
wendeten Korngrößenklassen notwendig. Wegen einer ge-
ringeren Verdichtung wird eine Rezeptur mit einer Einkorn-
zusammensetzung der Korngröße 1 bis 2 mm eingesetzt,
während auf der Pilotanlage des IBP eine Rezeptur "80/20"
mit einem Anteil von 80 % der Korngröße 2 bis 4 mm und 
20 % der Korngröße 0,25 bis 0,5 mm eingesetzt wurde. Im
IBP wurden jeweils an entsprechenden Mustern Prüfungen
durchgeführt. Ein Vergleich der Eigenschaften (Tab. 1) zeigt
bezüglich der mechanischen Festigkeit nur geringe Unter-
schiede. In der Praxis wird durch den feineren Körnungsgrad
eine bessere Kantenstabilität erreicht. Die Messung im Hall-
raum zeigt verbesserte akustische Absorption für das Ein-
kornmaterial. 
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Tabelle 1: Eigenschaften von REAPOR® aus unteschiedlichen Körnungen:
Einkornmaterial (Kornklasse 1bis 2 mm) und Zweikorngemisch
"80:20" (80%: 2 bis 4 mm und 20%: 0,25 bis 0,5 mm)

Bild 2: Photographische Aufnahme des REAPOR®-Grünkörpers beim
Strangpressen. 


